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Die Lage im Orient .
(Telegramme.)

* Konstantillopel , 3 . Aug. Gestern Übergaben die Bot¬
schafter den Friedens ent Wurf an die Pforte . Er
enthält die bekannten Bedingungen. Alle Mächte stimm¬
ten der Forderung Deutschlands bei , dem Entwurf einen
Absatz einzuverleiben über die Priorität der alten griechischen
Schulden und eine Einigung mit den alten Gläubigern ,
die vor der Zahlung der Kriegsentschädigung und der
Räumung Thessaliens getroffen werden müsse . Damit
erscheint die europäische Kontrole der griechischen
Finanzen gesichert, die aber nicht nach Art der äotta
publiguo in der Türkei, sondern nach Art der Schulden¬
verwaltung in Aegypten eingerichtet werden soll. Der
Friedensentwurs unterliegt jetzt der Prüfung des Minister¬
raths , der dem Sultan berichten muß , um das geneh¬
migende Jrade zu erhalten . Die türkischen Vertreter
übergaben gestern ihren Gegenentwurs den Botschaftern,
die ihn prüfen, um etwaige billige Ansprüche in ihren
Entwurf aufzunehmen . Schwierigkeiten befürchtet man
besonders bei der Räumungsfrage , da die Türken Thessa¬
lien bis zur Penaeuslinie räumen sollen , wahrschein¬
lich aber Volo besetzt halten wollen , wo die Zölle gute
Einnahmen gewähren. Auch die Kapitulationsfrage ist
noch endgiltig zu lösen . Eine Kriegsentschädigung
von vier Millionen Pfund wird als höchste Leistung
Griechenlands angesehen , wenn auch die türkischen Un¬
kosten dadurch gerade nur gedeckt werden .

* Athen, 3 . Aug . Gestern fand in geschlossenem Raume
eine Versammlung vieler Bürger jedes Standes statt.
Man berieth über die Lage des Landes und verwarf
die fremde Kontrole über die griechischen Finanzen .
Ein höherer Offizier erklärte , man brauche die Fort¬
setzung der Feindseligeiten nicht zu fürchten . Das !
Heer sei besser als zu Anfang des Krieges, die Linie der
Thermotzhlen undurchdringbar. Die Blätter bringen eine
Erklärung des Ministers des Auswärtigen , Skuludis ,
der König werde abdanken , wenn die auswärtige Kon¬
trole über die Finanzen angenommen werde . Er wolle
nicht der Khedive Griechenlands werden .

* Athen , 3 . Aug . Reisende aus Volo und dem Innern
Thessaliens erzählen , die Türken richteten sich darauf
ein , in der Provinz zu bleiben . Die Verwaltung sei mit
Ausnahme der Gerichte , die noch nicht thätig sind , in
vollem Gange. Die Türken legen dem Lande auch mili¬
tärische Lasten aus. Die griechische Regierung hat da¬
gegen Einspruch erhoben .

* London , 3 . Aug . Unterhaus . Curzon erklärt ,
die Zahl der britischen Truppen in Kreta betrage 1500 ,
außerdem sei eine Gebirgsbatterie anwesend . Aus Malta
seien 400 Mann und 80 Offiziere unterwegs. Die Ge -
sammtzahl der Truppen der andern Großmächte aus
Kreta beziffere sich auf 3800 Mann und eine Gebirgs¬
batterie. Das Gerücht , daß England die Räumung
Thessaliens verlangt habe , bevor die Kriegsentschädigung
garantirt werde , sei unbegründet.

* Konstantinopel , 3 . Aug . Eine türkische Flotten¬
division hat Befehl zur Abfahrt nach Canea er¬
halten .

* Konstantinopel , 4. Aug . Eine Depesche des Blattes
„ Sa bah " meldet , daß das zweite Geschwader gestern
aus den Dardanellen nach dem Miltelmeer abgegangen ist.

* Athen, 4 . Aug . Bei Kalavoytae in Thessalien
hat zwischen Bauern und türkischen Truppen ein Zu¬
sammenstoß stattgefunden , der mit empfindlichen Ver¬
lusten verbunden war.

Großherzogthum Baden .
KarlSru- e» 4. August .

A Vom 5 . August l . I . an werden für die Dauer des Som¬
merdienstes die Schnellzüge 15 und 16 auf der Strecke Heidel¬
berg-Bruchsal in zwei Abtheilungen gemäß nachstehendem Fahr¬
plan geführt : Zug 15 6 Heidelberg ab 12^ , Bruchsal an 1» ;
Zug 15 Heidelberg ab E , Bruchsal an E - Zug 16 Bruchsal
ab 2^ , Heidelberg an 3^ ,- Zug 16 ä Bruchsal ab 3^ , Heidel¬
berg an 3A

^ (Verkehrs st örung .) Gestern Nachmittag 3 Uhr fuhr
ein bei einem hiesigen Fuhrwerksbesttzer bediensteter Knecht mit
einem beladenen Lastwagen durch die Kriegstraße. Am Uebergangbeim Lokalbahnhof wollte der Knecht über das Gleis der Lokal¬
bahn fahren, wobei das linke Hintere Rad des Wagens im Gleis
hängen blieb und zusammenbrach . Der Lokalzug erlitt dadurcheine Verspätung von 2V Minuten .

* Bade«, 3 . Aug . Das Städtische Kurkomitö erläßteine Bekanntmachung bezüglich des am nächsten Sonntag statt¬
findenden Radfahr - Blumenkorsos . Nach derselben be¬

ginnt der Korso hinter dem Theater, geht von der Werberstraßeaus auf die Promenade längs dem Konversationshause bis zuden Lesesälen zur Querallee und durch die Allee zwischen denBuden zur oberen Promenade zurück. Die Räder müssen stetsin vier Meter Abstand gefahren werden.
' Die Theilnehmer andem Korso können Probefahrten auf dem Wege machen, der vonihnen zu diesem Zwecke am Mittwoch und Donnerstag in denStunden von 9 bis 11 Uhr Früh befahren werden darf . Dasbeim Korso zuschauende Publikum wird sicherlich gern das Seinigezu einem guten Gelingen des Radfahr - Blumenkorso beitragen,und das kann geschehen, indem die Zuschauer den Anordnungendes Ordnungskomitä 's behufs Vermeidung von Störungen bereit¬willigst Folge leisten . Bekanntlich ist der Korso mit zahlreichenPreisen ausgestattet und es dürfte tnteresstren, daß die letzterenvon morgen Nachmittag 2 Uhr ab im Konversationshaus (Medici-Saal ) zur allgemeinen Besichtigung ausgestellt sind .

8 . Ueberlingen , 3. Aug . Dem hier am Samstag Nachmittaggegen 6 Uhr eingetroffenen Personenzug ist bet der Station Stah¬ringen ein Unfall zugestoßen , der leicht schlimme Folgenhätte haben können . Ein von vier Ochsen gezogener Garben¬wagen Passtrte nämlich gerade das Gleis eines nicht durchBarrieren abgesperrten Bahnüberganges , als der Zug in vollerFahrt heranfuhr. Dem Zugpersonal gelang es glücklicherweise,so rasch zu bremsen , daß die Wucht des Anpralls erheblich ge¬mindert wurde. Immerhin warf die Lokomotive zwei Ochsendes Viergespanns zur Seite und wurde selbst beschädigt . EineEntgleisung wurde jedoch glücklich vermieden . Die Reisendenkamen mit einem heftigen Ruck, der durch das Plötzliche Bremsenerfolgte und alle Waggons erschütterte , und dem Schrecken da-von , die beiden Ochsen sind so stark verletzt worden, daß sie ge¬schlachtet werden mußten. Der Garbenwagen wurde übrigensvon einem Kinde geführt , während die Eltern desselben leicht¬sinniger Weise oben auf dem Wagen saßen .

Neueste Nachrichten und Telegramme .
* Berlin, 3 . Aug . Dem „Reichsanzeiger"

zufolge hörteSeine Majestät der Kaiser heute Vormittag außer dem
Vortrag des Kriegsministers auch den Vortrag des Chefsdes Civilkabinets , von Lucanus .

* Berlin , 4 . Aug . Reichskanzler Fürst zu Hohen¬lohe ist gestern Abend 10 Uhr 55 Minuten nachSt . Petersburg abgereist .
* Paris , 3 . Aug . Der „ Figaro

" meldet , daß zu der
französisch - russischen Truppenschau im Lager von
Zarskoje-Selo eine Abordnung des französischen Heeres,ein General , ein Oberst und mehrere andere Offiziere,aus Einladung des Zaren erscheinen und umgekehrt eine
besondere russische Abordnung den französischen Manövernals Gast beiwohnen wird.

* Paris , 3 . Arm . In dem Antiken Theater zu Orange ,dem französischen Bayreuth , wurde gestern vor dem Präsi¬denten die griechische Tragödie „Die Erinnhen " aufgeführt .Zehntausend Zuschauer waren anwesend . Bet den Empfängenin Orange wurden viele Reden gehalten, die mit Ausnahme derAnsprache des Erzbischofs an den Präsidenten nichts Bemerkens-werthes boten. Der Erzbischof sprach in versöhnlichem Sinneund hob die Kulturmission der Geistlichkeit hervor. „Wenn diesedieselben Freiheiten für sich in Anspruch nimmt, die jedem fran¬zösischen Bürger zustehen, so hält sie sich dennoch außerhalb derpolitischen Kämpfe , die immer trennend wirken , denn sie weiß,daß ihre Mission vor allem eine Mission des Friedens ist ."
* Lyon , 3 . Aug . Präsident Faure ist , von Orangekommend, auf seiner Fahrt nach Grenoble hier eingetroffen.Der Präsident wurde unterwegs von der Bevölkerungüberall freudig begrüßt.
* Grenoble , 4 . Aug . Präsident Faure ist gesternhier eingetroffen und von der Bevölkerung mit lebhaften

Kundgebungen begrüßt worden .
* Paris , 3. Aug. Der Kolonialmtnister Lebon entwickeltevor einem Interviewer den Plan , nach seiner Reise in dieKolonien am Senegal in den nächsten zwei Jahren auch eineStudienreise nach Indo - China und Madagaskar zuunternehmen. Charakteristisch ist jedenfalls dabei , welche langeLebensdauer der Minister dem jetzigen Kabinet zutraut .
* Zürich , 3 . Aua . Das Rechtsbureau der SchweizerischenNordost bahn erklärt die von den Blättern gebrachte Nach¬richt einer grundsätzlichen Anerkennung derHaftpflichtbei den obschwebenden Schadenersatzprozessen infolge des Streikesfür unbegründet .
* Rom , 4 . Aug . Der „Esercito "

veröffentlicht eine
Unterredung mit General Albertone über die gesternvon der „ Tribuna "

veröffentlichte Entrevue mit General
Baratieri . Daraus geht hervor , daß Albertone in dem
Kriegsrath , der vor der Schlacht bei Adua abgehaltenwurde, nicht die Offensive angerathen hat , sondern sichdarauf beschränkte , auf die von Baratieri gestellte Frage
zu antworten, ob man die Positionen aufgeben solle oder
nicht. Er habe so wenig daran gedacht, am 29 . Februarden Feind anzugreifen , daß er noch am Vormittag des¬
selben Tages 1200 Mann aussandte, um Requisitionen
vorzunehmen . Der General erklärte ferner, er bewahredie Erinnerungen an den Feldzug , die er nach dem Aus¬
tritt aus dem aktiven Dienst veröffentlichen werde , und
zwar beabsichtige er binnen kurzem aus dem aktiven Dienst
auszuscheiden.

NVUI» ->. nug . -e-ie „Ag . >Ltes." veröffentlicht einen Bericht,welchen die überlebendenOffiziere der ExpeditionBottegoan die Italienische Geographische Gesellschaft verfaßt haben. Hier¬nach ist die Expedition am 22. Februar 1895 von St . Curaraufgebrochen, hat Vollama berührt , denPogadesee be¬sucht und ist am 1 . Juni 1896 nach Omo gekommen . Infolgeder fortwährenden Kämpfe mit kriegerischen Stämmen mutzte dieExpedition die Monate Juli und August 1896 am Rudolf - Seezubringen . Zu dieser Zeit verließ vr . Sacchi die Expeditionunter Mitnahme der bedeutenden mineralogischen und zoologischenSammlung , um sich nach Lugh zu begeben . Die Expeditionerreichtedann das äthiopische Hochplateau und machte in Sajo Haltund richtete ein Schreiben an den Gallahäuptling Degiasmace .Infolge der freundlichen Versicherungen dieses Häuptlings rückte dieExpedition weiter vor und kam am 16. März d. I . in der Nähe vonGabö an . Trotz seiner freundlichen Versicherungen sann der Häupt¬ling auf Berrath und ließ die Expedition von seinen Soldaten um¬zingeln. Um sich einen Weg zu bahnen , mußte die Expeditionsich in rin Gefecht einlassen , bet welchem sie 60 Mann ihrer 86Mitglieder verlor, darunter Kapitän Bottego. Die Ueberlebendenwurden gefangen genommen und mußten vielerleiLeiden erdulden.Am 6 . Juni d . I . wurden die Ueberlebenden auf Befehl Menelik'snach Schoa geschickt, wo sie am 22. Juni eintrafen und Nerazziniübergeben wurden . Die Dokumente der Expedition sind gerettetworden, nur die Sammlung , welche Sacchi anvertraut war , istverloren . Sacchi scheint bei einem Stretfzuge am Atbara ge¬fallen zu sein.
* Belgrad, 4 . Aug. Der König und die Königin -Mutter reisen morgen Früh ab .* Bukarest , 4 . Aug . Der Fürst von Bulgarientrifft heute zum Besuch des Königs ein und wird vondem Kriegsminister, dem Arbeitsminister und hohen Offi¬zieren an der Grenze begrüßt werden . .* Lissabon, 3. Aug . Für das am 30 . Juni zu Ende

gegangene Finanzjahr werden au die Besitzer von
Obligationen der äußeren Schuld 228 Kontos alsZuschlag zu den Zinsen zur Verkeilung gelangen. Imvorhergegangenen Jahre waren es 1 250 Kontos.* Christiania, 3 . Aug . Das Storthtng hob in seinerheutigen Sitzung den bisherigen Roggenzoll aus und nahmfolgende neue Zollsätze an : Pferde 50 Kronen per Stück,Hornvieh 5 Oere per Kilo Lebendgewicht, Schafe 2 Kronen perStück, Schweine 11 Oere per Kilo, Margarine 4 Oere per Kilo.Die neuen Zollsätze treten mit dem 5. d. Mts . in Kraft.

Verschied enes.
Hochwasserverheerunge «.

4 Wie « , 3 . Aug. (Telegr .) Die Eisenbahnbrücke beidem nächst Wien gelegenen Kurorte Baden ist Mittags ein¬gestürzt . Da die Brückenpfeiler vom Hochwasser unterwaschenwaren , war der Verkehr über die Brücke bereits Freitag eingestelltworden.
4 Wie «, 4 . Aug. (Telegr .) Seine Majestät Kaiser FranzJosef trifft morgen Abend aus Ischl hier ein . Der höchsteWafferstand der Donau bei Wien, der für heute Früh erwartetwurde, ist infolge raschen Fallens der Traun und Ens be¬reits gestern Nachmittag eingetreten. Die Stcherungsarbeiten anden Dämmen werden zum Theil mit Zuhilfenahme von Militärauf 's eifrigste fortgesetzt . Wenn nicht unvorhergesehene Ereig¬nisse eintreten, ist die Gefahr als beseitigt anzusehen .
4 Ausser , 3 . Aug . (Telegr .) Das Hochwasser hat hier un¬berechenbaren Schaden angerichtet . Fünfzehn Brückenund siebzehn Häuser sind eingestürzt . Eine Hilfsaktion ist be¬reits eingeleitet. Das Wasser geht langsam zurück.

4 Lübeck, 4 . Aug. (Telegr .) Der 28 . Anthropologen -
kongreh wurde gestern in Anwesenheit von etwa 200 Theil -nehmern eröffnet.

4 Zermatt , 3 . Aug. (Telegr .) Das Matterhorn wurde am1 . Armust von einer jungen Dame, Fräulein Schmtdtbornaus Mannheim , mit den Führern Clemens und Alois Zur¬brücken aus Saasgrund glücklich bestiegen.
4 St . Moritz , 3. Aug . (Telegr .) Marie Seebach ist nachkurzer Krankheit heute Nachmittag hier gestorben . (Marie See¬bach , 1834 zu Riga geboren , trat anfangs als Soubrette , nach¬her als tragische Liebhaberin (Gretchen , Julia ) auf. 1854 bis1856 war sie am Hofburgtheater in Wien, 1856 bis 1866 inHannover . 1859 mit dem Sänger Niemann vermählt , trenntesie sich von ihm 1868. Bon 1866 bis 1886 gastirend , warMarie S . seit 1886 Mitglied des Schauspielhauses zu Berlin fürdas Fach der Mütter .)
4 Paris , 3 . Aug. (Telegr.) Die Anklage gegen den Baronv . Mackau lautet , wie es heißt , auf fahrlässige Tödtung .Neben ihm werden auch die Angestellten des Kinematographenauf die Anklagebank kommen.
4 Brüssel , 4. Aug. (Telegr.) Zwei Radfahrer auf einemTandem stürzten auf der Fahrt von Brüssel nach Nivelles abund waren sofort todt .
4 Stockholm , 4 . Aug . (Telegr.) In Gothenburg ist gesternaus der Stadt Germania im Staate Iowa , BereinigteStaaten , folgende Depesche bet Baron Dickson eingelauken :„ Andröe schwebend in südwestlicher Richtungaus dem 10 . Längengrade gegen Edanland ge »

sehen . Ole Brakke ." — Der Absender ist unbekannt - manmeint , es sei ein norwegischer Redakteur in der genannten Stadt .Nordenskjoeld , der alsbald gefragt wurde , meinte , der
Meldung sei nicht zu trauen . Der 10. Längengrad gehe über
England und Edanland liege in Grönland.

Verantwortlicher Redakteur :
(in Vertretung von Julius Katz) Adolf Kersting in Karlsruhe .



Feste Reoukttonsverhciltrnfse: l
l« Rm! ., l Gulden S.

Staatspapiere .
Baden 4 Obligat . fl . 100 .80

„ 4 Obl . v . 1886 M . 102 .—
„ 3 ' /, „ „ 1892 M . 103 .20

Bayern 4 Obligat . M . 102 .50
Deutsch ! . 4 Reichsanl . M .

- 3 -/. „ M .
„ ,, M .

Preußen 4 Consols M .
- 3V, „ M .

3 „ M .
Württ . 3 ' /, Oblig . 95 M .
Oesterr . 4 Goldrente fl.

„ 4 ' /. Stlberr . fl.
„ 4' /. Papterr . fl.

Ungarn 4 Goldrente fl .
Italien 5 Rente Le.
Rumänien 5 Am.-R . Fr .
Rußl . Cons . 80 Rbl .

„ „ E .-A .89S .I .II . R .
Portugal 3 Ausländ . Lstr . 22.60
Argent5 . Jnn .Goldanl . P . 69 .90
Gch . 5E .-B .V.90stfr .1 .G .M .

„ (inkl .C .P .15/1293u .w .
„ do . (C . P . 15/12 97 u . w .) 32 .50

Thlr. — » Rm! ., 7 Gulden südd . und helllind.
W . - s Rm!., l Franl ^ 8° Pf. Frankfurter KurfeIvom 3 . August 1897 . l Lira - so Pfg .. 1

rnbel — 38
Griech . 4 Anl . v . 188? Lstr .

(tnkl . C .P .1/1 . 94U . W .)
„ St . L 100 „
„ (inkl .C .P .1/1 .98u .w .)

4' /, Portugiesen v . 1897

fd. — LS Rmk., L Dollar — 4 Rmk. öS Pfg ., 1 Sikber-
nk. 20 Pfg ., t Mark Banko ^ 1 Rmk. 28 Pfg .

.— !4Rumänier v . 1891
103 .90 6 Mexikaner v . 1888

97 .70 3 -/, Schweden v . 1880
— .— 5 Chinesen v . 1896

104 .20 Bank-Aktien .
98 .20 3 -/, Deutsche Reichsb . M . 161 .50
- .- 4 Badische Bank Thlr . 118 .40

104 .90 4 Berlin . Handelsges. M . 174 .30
87 .20 4 OberrheinischeBank M . 129 .50
86 .80 .4 Darmstädter Bank

104 .304 Deutsche Bank "
94.20 4 Deutsche Vereins !

101 .30 4 Dtsk .-Komm .-A.
103 .10 4 Rhein . Kreditbank
103 .40 5 Oesterr . Kredit

M . 159 .80
U . M . 210.80

M . 119 .50
M . 209 .50
M . 137 .50

fl . 314.-
D . Effektenb . 50°/, Thlr . 118 .20
Dresdener Bank
National -Bank für
Deutschland
Pfälzische Bank

M . 164 .70

M . 151 .70
M . 139 .70

Eisenbahn-Aktie« . >5 Toscan . Central j
4 Hess . Ludw.-Bahn Thlr . 118 .10h Westsic . E .-B . 79 stfr . F
4-/, Pfälz . Max-Bahn fl . 157 .50 6 South .Pactf.Calif .I . M . 105 .10 Augsburger

ulz . Nordbahn fl . 142 .40 5 Anatol . Eisb . I . Serie M . 90 .30 Braunschweiger
ft . 153 .80 Obligat . « . Jndnstrie -Aktie « . Freiburger
r . 139 .10 3- /, Freiburg v . 1888 M . - - .— Mailänder

94.70 Unverzinsliche Loose P . St . M - 4 Preuß . Ctr .-B -Kr.-G.
99L0Änsbach -Gunzenh. ' fl . 39 .70 v . 1890 ukb . bis 1900

36 .80,4 Pfälz . Nordbähn
34 .104 Gotchardbahn
— .— 4 Schweizer Centralb .
96 .60 ' " ' ^ '

103 .10
100 .40

rr . —-Oest.-Ung . Staatsb . ,
Oest. Südb . (Lomb .) fl . 75 - /,
Eisenbahn-Prioritäten .

Elisabeth steuerfrei M . — .—
Mähr . Grenzbahn kr . 100 .

» Fr.
_ Fr . 45

3 Karlsruhe v . 1896 M . 93 .50 Meininger fl . 22 .30
3 -/,Mannhetm v . 1895 M . 100 .60 Oesterreicher v . 1864 fl.
Ettltnger Spinnerei ^fl . 123 .— ,Oesterr. Kredit v . 1858̂ fl . 341 .20

101 .60
fl . 24 .— 3 -/, Preuß . Ctr .-B .-Kr .-B .

Thlr . 108 .40 v . 1896 ukb. bis 1906 100 .30' 27 .60 4 Pr . Hyp .-Aktb . S . XIX
41 .50 und XX ukb . b . 1905 104 .40

Karlsruh . Maschinellst M . 167 .50 Schwedische
Bad . Zuckers . Wagh . fl . 54 .50 .Ungarische Staats

THI
fl . 268 .70

4
4 ,
5 Oest. Nordwestv . 74 M . 114 .30 3 Deutsch . Phönix 20°/, E . 203 — Inländische Pfandbriefe .
5 - - - -- . - . . . . . . .
5

Dit . ^ ..
Dit . 8 .

3 Raab -Oe^ .-Ebenf.
4 " ' "

— .— 4 Rhein . Hhp .Bank Thlr . 173 .60 4 Frkf . Hyp .-Bk . Ser . XIV
— .— 5 Westeregeln-Alkali-W . 200.90, (unkündbar bis 1900) 101 .50

M . 85 .40 4 Rom Ser . II -VIII Lire 94 .— 3 -/, Frankst Hypoth.-Bank 99 .70
Rudolf in Silber fl . 85.40 4 Eisenb.-Rentenb .-Oblig . 101 .50 4 Fkst Hyp .-Kr.-B .-A . S . 27 103 .40

„ Salzkgut stfr . M . 103 .30 Verzinsliche Loose . 3 - /, do . S .29 (unk . b .1906 ) 100 .30
Vorarlberger fl . — .— 4 Badische Prämien Thlr . 145 .40 4 Meininger Hypothekenb .
Jtal .gar .E .-B . kl . Fr . 58 .— 4 Bayrische Präm . Thlr . — (vom 1 ./1 . 98 a. 3- /,°/,3- /,°/, 99 .50

üdbahn steuerfrei fl . 108 .10 3 - /, Köln-Minden Thlr . 137 .50 3 - / , Mein .H .-B . (unk . 1905 ) 100 .50
dto . M . 101 .50 4 Mein . Pr .-Pfdb . Thlr . 136 .50 3 - / , Mein . HYP .-Bk ..(unkdb .
dtv . Fr . 78 .30 3 Oldenburger Thlr . 129 .20 b .1907u . b .Vrl . umtschb .) 100 .90

5 Oest.-U . St .-B . 73 -74 fl . 116 .60 4 Oesterr . v . 1854 fl . — .— 4 Pfälz . Hypothekenbank 100 .30
3 dto . I .-VIII . Em . Fr . 97 .50 5 „ v . 1860 fl . 127 .40 4 Preuß . Bod .-Kr .-A .-B .
3Livorn . 0 . l >. u . I >. 2 Fr . 60 .50 2 - / , Stuhlw .-Raab -Gr .Thlr . 92 .40 Serie VII —IX 100 .-

3 -/,Pr . HyP .-Aktb . S . XXI
und XXII ukb . b . 1905 101 .-

3 -/, Preuß . Pfandbriefbank,
XVII unk . bis 1905 101 .—

4 Rhein . Hhp . unk . b . 1902 102 .60
4 Rhein . Hypoth. unkb . bis

1896 resp . 1897 100 .10
3 - /, do . do . S . 69 bis 74

unkündbar bis 1904 100 .60
Wechsel und Sorten .

Amsterdam fl . 100 168 .70
London Lstr . 1 20 .34
Paris Fr . 100 81 .05
Wien fl . 100 170 .30
20 Franken -Stück 16 .24
Dollars in Gold 4 .16
Engl . Sovereigns 20.30
Reichsbank-Diskont 3°/ ,
Frankfurter Bank-Diskont 3 -/ ,

Mittlere Marktpreise der Woche vom 25 . Juli bis 1 . August 1897 . (Mitgetheiit vom Großh . Statistischen Bureau.)
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M . Nt. Nt. M. M . I ! ! !
Konstanz *) . 17 .5018 .50 14 .— 13 .— 14 .50 M . M . M . Pf - Pf - Pf - Pf - P - Pf - Pf . ! Pf . - Pf . Pf . Pf . Pf !!Pf . Pf . Pf - M . M. Pf - Pf - Pf - Pf .
Ueberlingen . 15 .72 17 .15 12 .30 - - 13 .93 Konstanz . . . 8 .— 4 .40 4.40 200 40 30 24 27 140 136 120142 150140 240 ; 60 24 80 48.— 40.— 320 300
Pfullendorf . 15 .— 16 .87 - .- - .- 12 .52 Ueberlingen . 4 .80 4.— - .- 120 36 26 30 26 136 120 112,120 130 120 180 55 25 80 44.— 30.40 350 300 _
Meßkirch . . - .- 16 .68 — .- - - 12 .20 Stockach . . _
Stockach . . Billtngen . . 2 .90 220 42 — 26 23 140 130 — 135 120 130 185 55 23 90 35 .60 31 .60 320 300 310 300
Radolfzell . . 15 .— - - - - - .- 13 .70 Waldshut - - - .- - .- 150 40 34 24 23 128 128 100128 — 128 170 70 24 80 40.— 28 .- 340 300
Hilzingen . . 15 .50 - - - - - - - .- Lörrach . . 110 34 28 24,g 21 130 120 80 140 140 130 220 60 24 80 44.— _ ._ 250
Btllinqen . . 17 .32 16 .80 - - 15 .50 14 .56 Müllheim . . - - 4 .— 4 .— 95 38 — 22 21 132 120 100 140 140 132 195 60 24 80 44.— 26 .— 270 340
Löffingen . . - .- - - - - - - - .- Freiburg . . 4.50 - .- 4 .50 90 44 40 24 25 140 132 96 150 150 150 200 60 20 74 42 .— _ ._ 270 240 240 200
Bonndorf . . - .- 18 .34 - - - - - .- Breisach *) . 6 .— 4 — 6 — 100 46 44 24 — 140 120 120 140 140 128 200 55 22 70 40.— 28 .— 280 260 280 250
Müllheim . . 17 .- - - 14 .— 15 .— 15 .50 Ettenheim 5 .— 4.— 7 .— 100 32 22 22 24 — 120 120 140 — 124 210 60 24 80 54 .- 34 .— _ 240
Freiburg . . 16 .50 - - 14 .85 14 .49 14 .07 Lahr . . . 6 .— 5.40 6 — 100 40 36 24 22 140 128 128 140 128 128 210 60 19 90 44.— 32 .— 280 220 240 200
Breisach* ) . . 17 .— - - 14 .— 14 .— 16 .— Offenburg . 5 .50 4 .50 5 .80 100 36 26 23 24 140 130 120 140 130 130 190 65 20 70 44.— 32.— — 240 220 180
Emmendingen - .- - .- - - 14 .— 15 .— Baden *) . . 5 .60 - - 6 .40 90 44 36 S8„ 26,z150 140 90 145 150 150 220 70! 22 80 44.— 32 .— 290 250 260 224
Endtngen . . - .- - .- - .- 16 .50 - .- Rastatt *) . . 4.— - - 5 — 80 38 26 23 26 140 128 100 140 140 120 210 60 20 80 42.— 30 .— 220 200 — —
Ettenheim . - 17 .— - .- 13 — 15 .— 15 .50 Karlsruhe *) . 4.80 - - 5 .20 110 38 28 27„ 22„ 136 128 116 136 124 136 220 60 20 80 45.— 33 .— 200 190 200 180
Lahr . . . 17 .80 - .- 15 .— - - - .- Durlach . . 5,60 5 .- » 6 .40 120 40 28 26 24 140 132 120 140 132 132 220 , 60 20 70 48.— 36 .— 220 180 220 180
Offenburg . . 17 .85 - .- 14.25 16 .— 14 .— Ettlingen . . - .- - - _ .- 100 30 32 30 22,, 136 128 100 128 110 120 220 , 60 22 65 48.— 24 .— _ 190 220 170
Rastatt . . 18 .— - .- 14 .— 14 .50 14 — Pforzheim . - .- - - _ .- 125 36 30 21 24 136 120 — 136 136 136 240 ' 60 22 80 40.— 28 .— 260 230 240 _
Karlsruhe *) . 19 .05 18 .53 13 .81 18 .— 14 .70 Bruchsal . . 420 3 .— 4.80 95 36 24 26 28 140 128 — 140 140 128 240 60, 20 90 48 .— 36 .— 220 170 210 170
Durlach . . Mannheim *) 5.— 3 .50 5 .50 150 28 23 27 23 150 140 120 140 150 140 240; 60 18 65 50.— 40.— 200 170 — _
Bruchsal *) . 16 .50 17 .— 13 — 17 .— 14 .— Heidelberg*) . 6 .— 4.50 5 .20 85 40 38 25 22 144 130 — 150 140 140 220 60 18 70 52 .— - .- 240 170 — _
Mannheim *) 19 .— - .- 14 — 16 .38 14 .— Mosbach *) . 4.— 3 .— 4.— 70 36 26 20 24 — 120 — 132 — 120 200 ! 60 20 70 42.— 34.— 230 180 200 160
Mosbach *) . 18 .— 17 .50 13 .50 14 .— 14 .— Wertheim *) . 4 .— - .- 5 .— 135 34 26 20 — — 120 80 120 120 120 180 55 20 70 40.— 32.— 250 190 — —
Wertheim *) . 16 .50 16 .50 14 .50 15 .— 14 .50 Schaffhausen
Basel *) . . 18 .30 19 .— 14 .25 15 .20 14 .— Basel *) . . 5 .— 4 .— 4 .— 16

^
35 25 22 20 128112 96

!
160 146444 184 80 16 80 40.— 33 .60 220 , 205 225 205

*) Preise für Getretd bezir>. Fu tterar tikel rrach Crhebung bei größeren Geschäten bezw . E>ändlern, Wlullern , ?suhrhalterr und Llmdwirthen.

G. Kraun
'
sche Hofbuchhandlung , Karlsruhe.

Soeben ist erschienen :

80 " 7 Wer
mit

Ganzweisen und anderen Uonstücken
in geeigneter Verbindung

zur

der
Mädchen und der Knabe«

wie auch zu sonstiger Verwendung herausgegeben
von

A . Göller,
Hauptlehrer in Mannheim.

4 °. In Leinwand gebnnde « M . S .6V.

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
Erbeinweisung .

G .206 .2 . Nr . 18,847 . Bruchsal .
Cigarrenarbeiter Konrad Holweck in
Mingolshetm hat um Einweisung in
Besitz und Gewähr des Nachlasses seiner
Verstorbenen Ehefrau , Anna , geborene
Mehr, nachgesucht . Diesem Gesuch wird
Gr . Amtsgericht Bruchsal entsprechen ,
wenn nicht binnen

drei Wochen
Einsprache dagegen erhoben wirb.

Bruchsal, den 24. Juli 1897 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Schütz .
G .197 .2 . Nr . 18,972 . Bruchsal .

Der Taglöhner Jakob Christian Lau¬
tenschläger von Unteröwtsheim hat
um Einweisung in Besitz und Gewähr
des Nachlasses seiner verstorbenen Ehe¬
frau , Margaretha , geb. Müller , nach¬
gesucht . Diesem Gesuche wird Großh.
Amtsgericht Bruchsal entsprechen , wenn
nicht binnen

drei Wochen
Einsprache dagegen erhoben wird.

Bruchsal, den 26 . Juli 1897 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Schütz .
G .214 .2 . Nr . >11,222 . Freiburg .

Die Witwe des Metzgers und Wirths
Gg . Jakob Häßler von hier, Maria

Magdalena, geb . Scherer, hat um Ein¬
setzung in Besitz und Gewähr des Nach¬
lasses ihres Ehemannes nachgesucht .

Diesem Begehren wird entsprochen ,
wenn nicht binnen

drei Wochen
hiergegen Einsprache erhoben wird.

Freiburg , den 29 . Juli 1897 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Schenk .
Erbeu-Aufrus.

G 266 . Ueberlingen . Der am 26 .
November 1852 zu Altheim geborene
Conrad Fundinger ist am Nachlasse
der am 3 . Dezember v . Js . in Baden
(Schweiz) verstorbenen ledigen Martine
Fundinger von Andelshofen gesetzlich
erbberechtigt , zur Zeit aber unbekannt
wo in Amerika . Zum Zwecke des Bei¬
zugs zur Verlassenschaftsverhandlung
wird derselbe bezw . werden seine even¬
tuellen Nachkommen auHefordert,

binnen drei Wochen
Nachricht von sich an den Unterzeichne¬
ten Großh. Notar gelangen zu lasten .

Ueberlingen, den 31 . Juli 1897 .
Großh . Notar

Staiger .
Handelsregister-EiutrSge-

G '254 . Nr . 6005. Ettlingen . Zu
O .Z . 151 des diesteit. Firmenregisters ,
Firma „M . Christ in Malsch », wurde

eute eingetragen : Die dem Kaufmann
ustav Christ in Malsch ertheilte Pro¬

kura ist erloschen .
Ettlingen , den 31 . Juli 1897 .

Großh . bad . Amtsgericht.
Zimpfer .

G .255 . Nr . 19,143. Karlsruhe .
In die Handelsregister wurde einge¬
tragen :

1 . In das Gesellschaftsregister zur
Firma „Loge Leopold zur Treue "
in Karlsruhe , Band III O .Z . 222 :

In der Generalversammlung vom
10 . Mai 1897 wurden die Statuten in
mehrfachenPunkten abgeändert . Ins¬
besondere wurde bestimmt : Der Vor¬
stand besteht aus drei Mitgliedern , welche
von der Generalversammlung gewählt
werden. Für die Zeit bis zur nächsten
ordentlichen Generalversammlung kann
im Falle des Ausscheidens eines Vor¬
standsmitglieds der Aufflchtsrath ein
stellvertretendes Vorstandsmitglied mit
den Befugnisten eines ordentlichen Vor¬
standsmitglieds ernennen . Die General¬
versammlung wird vom Vorstand oder
Aufflchtsrath berufen. Die Berufung hat
durch einmaligesAusschretbenim Reichs-
anzetger und Karlsruher Tagblatt mit
Frist von mindestens zwei Wochen zu
erfolgen.

Das Vorstandsmitglied Hermann
Leichtltn ist verstorben. Verbandsdirek¬
tor Wilhelm Finkh , Fabrikant Karl
Himmelheber und Gr . Rath Leopold
Ruppert , alle hier wohnhaft , wurden
zu Vorstandsmitgliedern gewählt.

2 . In das Gesellschaftsregister zur
Firma „Gesellschaft für elektrische
Industrie " in Karlsruhe , Band III ,
Ö .A . 203.

Kaufmann Wilhelm Berblinger ist
aus dem Vorstand ausgeschteden . In¬
genieur Leo Pulvermann hier wurde
als alleiniges Vorstandsmitglied bestellt .

3 . In das Firmenregister zu Band
III O .Z . 59 . Firma Emma Haug in
Karlsruhe . Inhaberin : Agent Eduard
Haug Ehefrau , Emma , geb . Goetz in
Karlsruhe , welche von ihrem Ehemann
zum Handelsbetrieb ermächtigt ist. Ehe¬
vertrag derselben mit Eduard Haug,
ä . ä . Baden -Baden, 18 . September 1871 ,
wonach die künftigen Ehegatten ihr bei¬
derseitiges Vermögen, das bewegliche
und unbewegliche , welches sie in die
Ehe einbringen oder während derselben
durch Erbschaft, Schenkung, Bermächt-
niß oder sonstigen unentgeltlichenRechts-
titel ererben, von der Gemeinschaft aus -
schließen und jeder Thetl nur 50 fl.
etnwirft , so daß das Vermögen der

stehen wird . Dem Eduard Haug ist
Prokura ertheilt.

4. In das Firmenregister zu Band
III O .Z . 27 zur Firma „C. F . Nagel "
in Karlsruhe : Dem Christoph Lodde,
Ingenieur in Karlsruhe , ist Prokura
ertheilt.

Karlsruhe , den 2 . August 1897 .
Großh . Amtsgericht III .

Fürst .
G .211 . Nr . 37,198 . Mannheim .

Zum Handelsregister wurde eingetragen:
Zu O .Z . 344 Ges .Reg . Bd . VII , Fir¬
ma/Mannheimer Aktienbrauerei "
in Mannheim : Johann Gößwein, Kauf¬
mann in Mannheim , ist als Prokurist
bestellt und berechtigt , die Firma der
Gesellschaft in Gemeinschaft mit einer
der übrigen ZeichnungsberechtigtenPer¬
sonen zu zeichnen .

Mannheim, den 29 . Juli 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht III .

Mittermaier .
G .230 .

'
Nr . 6670. Oberkirch . Zu

O .Z . 40 des Gesellschaftsregtsters , „die
Firma Scheller und Ruch tnOher -
ktrch betr ." wurde unterm Heutigen ein¬
getragen:

Der Theilhaber der offenen Handels¬
gesellschaft , Ingenieur Hans Zürrer
dahier, ist seit 15 . Juni 1897 mit Hed¬
wig , geb. Dierauer von Oberutzwhl, ohne
Errichtung eines Ehevertrages verhet -
rathet .

Oberkirch , den 29 . Juli 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht,

vr . Straub .
Genoffeuschaftsregister-Eiuträge .

G .180 . Nr . 10,025 . Wtesloch . Zu
Ord .Z . 1 des Genossenschaftsregisters
„Borschußverein Wiesloch , einge¬
tragene Genossenschaft mit unbeschränk¬
ter Haftpflicht " wurde unterm Heutigen
eingetragen:

Der bisherige Direktor des Vereins,
Friedrich Henkel , scheidet mit dem 31 .
Juli d . I . aus dem Vorstand aus . In
der Generalversammlung vom 4 . Juli
d . I . ist an seiner Stelle mit Wirkung
vom obigen Tag bis zur ordentlichen
Generalversammlung im Jahre 1900
Kaufmann Eugen Riese in Wiesloch
zum Vorstandsmitglied und Direktor
des Vereins gewählt worden.

Wiesloch , den 28 . Juli 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Grein .

Strafrechtspflege.
Ladung .

G .120 .2 . Nr . 9433 . Wiesloch . Der
Gemeinschaft in den eingeworfenen 100 am 10 . Februar 1863 in Wtesloch ge-
Gulden und in der Errungenschaft be- borene, zuletzt m Wiesloch wohnhafte,

Druck und « erlag der V . L .raunZchen Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .

z . Zt . an unbekannten Orten sich auf¬
haltende Bäcker

Jakob Friedrich Vollerer
wird beschuldigt , als Wehrmann der
Landwehr ohne Erlaubniß ausgewan¬
dert zu sein,

Uebertretung gegen § 360 Nr . 3
des St .G .B .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts hterselbst auf
Donnerstag , 30. September 1897 ,

Vormittags 8 Uhr ,vor das Großh . SchöffengerichtWiesloch
zur Hauptverhandlung geladen.

Bet unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach § 472 Abs .
2 und 3 der St .P .O . von dem König ! .
Hauptmeldeamt zu Heidelberg ausge¬
stellten Erklärung verurtheilt werden.

Wtesloch, den 25 . Juli 1897 .
Schweinshaut ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
G 188 .2 . Freiburg .

Johann Mayer , geb . am 15 . Juni 1874
zu Dittishausen , Amts Neustadt, zu¬
letzt wohnhaft daselbst,

Mathias Heitzmann , geb . am 20. Fe¬
bruar 1874 in Langenordnach, Amts
Neustadt, zuletzt daselbst,

Eduard Bäuerle , geb. am 4 . Juni 1874
in Oberbränd , zuletzt daselbst,

Leopold Mannheimer , geb. am 18 .
März 1874 zu Kippenheim , zuletzt in
Straßburg wohnhaft,

Friedrich Julius Schmidt , geb . am
18 . Juli 1874 zu Rußheim, zuletzt in
Breisach wohnhaft,

werden beschuldigt , — als Wehrpflichtige
in der Absicht, sich dem Eintritte in den
Dienst des stehenden Heeres oder der
Flotte zu entziehen, ohne Erlaubniß
das Bundesgebiet verlassen oder nach
erreichtem militärpflichtigen Alter sich
außerhalb desBundesgebiets aufgehalten
zu haben, — Vergehen gegen Z 140
Abs . 1 Nr . 1 Str .G .B .

Dieselben werden auf
Samstag den 9 . Oktober 1897 ,

Vormittags ^ 9 Uhr ,
vor die Strafkammer des Großh . Land¬
gerichts zur Hauptverhandlung geladen.

Bet unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach § 472
Strafprozeßordnung von dem Civil-
vorsttzenden der Ersatzkommisstonen zu
Neustadt, Ettenheim und Karlsruhe über
die der Anklage zu Grunde liegenden
Thatsachen ausgestellten Erklärung ver-
urthetlt werden.

Freiburg , den 28 . Juli 1897 .
Großh . Staatsanwaltschaft .

I - V.
v . Holländer .
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